
KELHEIM/SANDHARLANDEN. Nach den
verkorksten Aufwärtsauftritten zum
Start ins neue Sportjahr haben die Re-
gionalliga-Kegler von SKC Befreiungs-
halle Kelheim und FSV Sandharlan-
den am Samstag erstmals in 2011
Heimrecht.

In der Kreisstadt stellt sich der un-
geschlagene Spitzenreiter SKC Floss
ein. Die Kelheimermachen sich wenig
Hoffnungen auf einen Erfolg, zumal
das Verletzungspech umgeht. Der eine
oder andere angeschlagene Akteur
wird dennoch die Zähne zusammen-
beißen. Schließlich will man dem Ta-
bellenführer das Leben zumindest
schwer machen und die Fans mitrei-
ßen. Spielbeginn ist morgen um
13 Uhr auf den Kelheimer Bahnen.

Die zweite Mannschaft könnte mit
einem Sieg auswärts beim ESV Regens-
burg mit den „Eisenbahnern“ gleich
ziehen. Dem SKC II glückte mit zwei
Erfolgen ein perfekter Start nach der
Winterpause. Die Partie in Regensburg
findet bereits heute um 18Uhr statt.

Die Regionalliga-Herren des FSV
Sandharlanden nehmen es morgen
um 12.15 Uhr zuhause mit Fortuna
Neukirchen auf. Ein Sieg wäre drin-
gend angeraten, sonst rutscht der Gast-
geber noch tiefer in den Abstiegs-
kampf. Im Anschluss spielen die Da-
men gegen den SK Hahnbach. Im Spit-
zenspiel der Bezirksliga A-Süd treffen
die FSV-Männer II danach ab
20.30 Uhr auf den TSVWörth.

Heimvorteil
fürKegler
HARTSKC erwartet den Spit-
zenreiter, Sandharlanden die
Fortuna aus Neukirchen.

SCHIERLING. Am Samstag und Sonntag
geht in der Mehrzweckhalle von
Schierling eines der größten Jugend-
fußballturniere Ostbayerns über die
Bühne. 40 D-Junioren-Teams treten
auf dem Parkett zum Kampf um den
„Labertaler-Cup“ an. Die Mannschaf-
ten kommen aus der Oberpfalz und
Niederbayern. Die Eröffnung ist am
Samstag um 8.45 Uhr. An beiden Ta-
gen messen sich jeweils 20 Teams in
vier Gruppen. Die Gruppensieger so-
wie die beiden besten Zweiten qualifi-
zieren sich für die Finalrunde am
Sonntag, 13. Februar.

Landkreis Kelheim stark vertreten

Stark vertreten in der Konkurrenz ist
der Landkreis Kelheim. Morgen von 9
bis 11 Uhr mischen TSV Abensberg
und FC Mainburg in der ersten Grup-
pe gegen SV Harting, SV Grafentrau-
bach und FC Ergolding mit. Im An-
schluss will sich die JFG Abenstal ge-
gen FT Eintracht Schwandorf,
ETSV 09 Landshut, SSV Pfeffenhausen
und TSV Baierbach behaupten. Beim
Schlussakkord des ersten Turniertags
greifen die Gastgeber, der ATSV Kel-
heim sowie die JFG Hallertau von
16 bis 18 Uhr gegen JFG Blau-Weiß
Oberpfalz und DJK SV Mirskofen ins
Geschehen ein.

Den Sonntag (9 bis 11 Uhr) eröffnet
eine „Kelheimer“ Staffel: SV Saal, TSV

Offenstetten, JFG Laaber Kickers und
TSV Neustadt lassen nur noch Platz
für die JFG Kickers Labertal. Der SV
Puttenhausen ist danach Einzelkämp-
fer im Konzert mit VfB Straubing,
Spvgg Willmering-Waffenbrunn, TSV
Regen und SVWenzenbach. Diese Rol-
le übernimmt zum Abschluss (16 bis
18 Uhr) auch der TSV Sandelzhausen
in einer starken Gruppe mit SC Lands-
hut-Berg, SV Burgweinting, FC Dingol-
fing und TSVObersüßbach.

Spielzeit: Einmal zehn Minuten

Die organisatorische Abwicklung liegt
in den Händen der Fußballabteilung
des TV Schierling. Die Spielzeit für je-
des Match beträgt zehn Minuten. Der
Eintritt ist kostenlos. (lww)

40 Teamsmischenmit
AUFLAUF Eines der größten
Hallenfußball-Nachwuchs-
turniere Ostbayerns steigt ab
morgen in Schierling.

Die D-Junioren kämpfen um den Ein-
zug in die Endrunde. Foto: Archiv

BAD ABBACH. Nahezu vollständig ver-
sammelt war der Kader des Fußball-
Landesligisten TSV Bad Abbach am
Dienstagabend zum Trainingsauftakt.
Einzig Daniel Zollner fehlte. „Er wird
nach seiner Bänderverletzung im Knie
im Oktober erst Anfang Februar mit
leichten Laufeinheiten beginnen kön-
nen“, informiert Pressewart Manfred
Birnbeck. Neuzugang StefanWaldhier
(bis August 2010 SpVgg Landshut, zu-
letzt vereinslos) aus Neustadt stand
mit seinen neuen Teamkollegen auf
dem Platz.

Als Spitzenreiter der Landesliga
Mitte nehmen die Bad Abbacher die
Vorbereitung in Angriff. Im TSV-Lager
will man die aktuelle Position nicht zu
sehr hervorheben. „Der TSV Neu-
stadt/Aisch hat ein Spiel weniger und
liegt bei einem Sieg in der Nachholpar-
tie einen Zähler vor uns“, bereinigt
Birnbeck die Tabelle. Auch die weite-
ren Verfolger SpVggHankofen-Hailing
(34 Punkte), Landshut (33) und der
SSV Jahn Regensburg II (32) haben
noch ein Spiel ausstehen. Doch selbst
mit einem Dreier kämen sie nicht auf
das aktuelle Punktekonto des Aufstei-
gers (38).

TSV-Trainer soll bleiben

Von einem Durchmarsch in die Bay-
ernliga wollen die Abbacher aber
nichts hören. „Unser Ziel ist der Klas-
senerhalt“, unterstreicht der Presse-
wart Aussagen von Trainer Robert
Mühlbauer. „Erst wenn wir 44 oder 45
Zähler haben und das Ding durch ist,
können wir uns über andere Sachen
unterhalten.“ Birnbeck setzt schmun-
zelnd hinterher: „Wir halten uns an
Borussia Dortmund und denken von
Spiel zu Spiel. Allerdings haben wir
nicht den Vorsprung der Borussen.“
Erst wenn fünf, sechs Partien ins Land
gezogen seien und der Erfolgslauf an-

hält, wolle man sich mit dem Auf-
stiegsszenario befassen.

Die Zeit dränge auch nicht im Hin-
blick auf Verhandlungen mit Coach
und Spielern. „Bei uns beginnen die
traditionell imMärz.“ Die Linie für die
Gespräche ist schon abgesteckt: „Es
wäre ungewöhnlich, mit einem Trai-
ner, der uns zu Aufstieg und an die
Spitze der Landesliga geführt hat,
nicht weiterarbeiten zu wollen.“ Be-
strebt sei man auch, den aktuellen Ka-
der zu halten. „Sicher wird der eine
oder andere TSV-Kicker begehrt. Aber
viel höher hinaus als in die Landesliga
kann man in der Region nicht kom-
men“, weiß Birnbeck. Sollte das Gros
bleiben, „sehen wir selbst für die Bay-
ernliga keinen großen Handlungsbe-
darf. Unser Gesamtkonzept hängt
nicht von der Liga ab.“

Liste mit Wunschspielern

Verstärkungen soll es nur
„punktuell“ geben. Der Name
des Kirchdorfers Christian
Brandl (TV Schierling) fiel
schon vor einigenWochen
(MZ berichtete). Andere
Wunschkandidaten nen-
nen die Bad Abbacher
nicht. „Natürlich existiert
eine interne Liste mit inte-
ressanten Spielern, aber die
werden wir nicht nach außen tragen.“
Neues Personalwerde auf alle Fälle aus
den Reihen der JFG Donautal zum Ka-
der stoßen. „Wir wollen junge Fußbal-
ler ans Landesliga-Niveau heranfüh-
ren.“ Youngsters wie Torjäger Maxi
Karl, Florian Brehler oder Fabian
Schönsteiner könnten zum Zug kom-
men, auch wenn der TSV hier keine
Spieler namentlich nennt. Der Weg
hat sich bewährt, wie man an Christi-
an Siller, Simon Sigl oder Christian
Rieger sieht, die sich allesamt mit 19
Jahren schon Landesliga-Sporen ver-
dient haben.

„Harakiri-Aktionen wird es in Bad
Abbach nicht geben.Wir werfen nicht
plötzlich mit Geld um uns, nur weil
wir in die Bayernliga aufgestiegen
sind. Wir haben einen gewachsenen
Spielerkader, dem wir absolut vertrau-
en“, hält der 56-jährige Pressewart am
TSV-Modell fest. (mar)

LINIEDer Landesliga-Spitzen-
reiter denkt „Schritt für
Schritt“. „Erst nach fünf,
sechs Partien redenwir im
Erfolgsfall von der Bayernli-
ga“, lautet das TSV-Credo.

Abbachhält sich an Borussia Dortmund

Torjäger Daniel Beerschneider (l.) weckt Begehrlichkeiten bei anderen
Klubs. In Bad Abbach geht man aber davon aus, dass der bleibt. Foto: ear
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A-JUNIOREN FLIEGEN IN DIE TÜRKEI

➤ Youngsters:Mit dem vierten Rang in
der A-Junioren-Landesliga Süd verkauft
sich die JFG Donautal Bad Abbach in der
ersten Saison nach demAufstieg bes-
tens. Hinter dem Erfolg steckt viel Ar-
beit. So haben die jungen Kicker durch
Hallenturniere und Training auf dem
Parkett kaum eine Auszeit. Schon am 5.
Februar steigt das erste Testspiel.

➤ Abheben: Am5.März bricht die A1 der
JFG in ein Trainingslager in die Türkei
auf. An der türkischen Riviera bei Kemer
machen sich die Junioren-Fußballer für
den Frühjahrsstart fit.
➤ Auftakt: Ein Heimspiel gegen den Ta-
bellenzweiten SpVgg Unterhaching II lei-
tet am 19.März die Restrückrunde ein.
Spielort ist wie immer Lengfeld.

KELHEIM. Im tschechischen Pilsen traf
sich die Schützenszene zum ersten in-
ternationalen Wettkampf in 2011. Bei
diesem Grand Prix war Bundesliga-
Endrundenteilnehmer SV Kelheim-
Gmünd mit seinen Akteuren Chris-
toph Schultheiß, Tobias Piechaczek
undMunkhbayar Dorjsuren vertreten.

Der stärksten Eindruck hinterließ
der 21-jährige Schultheiß. In der Luft-
pistolen-Konkurrenz auf zehn Meter
belegte er den dritten Rang. Mit 574
Ringen ging er als Vierter aus demVor-
kampf, im Finale konnte er sich noch
aufs Podest schieben. Gegen den
Tschechen David Malusek musste er
dafür in ein Stechen. Beide hatten
nach Vor- und Endrunde exakt 672,6
Ringe erzielt. Schultheiß entschied das
Stechschuss-Duell mit 10,4 zu 9,3 klar
für sich.

Am zweiten Tag – in jeder Disziplin
wurden zwei Wettkämpfe bestritten –
verpasste Schultheiß mit 573 Ringen
das Finale und wurde Elfter. Piechac-
zek kam über hintere Platzierungen
nicht hinaus. Steigern konnte sich die
zweifache Olympiadritte Dorjsuren,
die am ersten Tag nur Rang 17 belegt
hatte. Mit 293 Ringen nach den ersten
drei Zehner-Serien nahm sie Kurs auf
die Spitze, allerdings patzte sie im vier-
ten Durchgang (90). Als Achte (383) er-
reichte sie die Endrunde. Dort konnte
sie allerdings nicht nach weiter vorne
rücken. (mar)

Dritter bei
Grand Prix
ANGELEGTGmünds Bundesli-
ga-Schütze Christoph
Schultheiß zeigt in Pilsen ei-
ne gute Vorstellung.

Christoph Schultheiß scheint gerüs-
tet fürs Bundesliga-Finale.Foto: Archiv
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SPORT-TELEGRAMM

SCHÜTZEN
Gaumeisterschaft Hallertau

Luftpistole, Einzel: Schützen: 1. Florian
Scharf, Fortuna Oberhornbach 375 Ringe, 2.
Klaus Blachnik, VFZ Siegenburg 362, 5. Wolf-
gang Marxreiter, Auerhahn Kirchdorf 360.Da-
men: 1. Martina Peter, Tannengr. Unterwangen-
bach 360, 2. Gabriele Bäumler 352, 3. Martina
Kammermeier 344, 5. Margit Bäumler 317, alle
Apollo Sandharlanden. Jugend: 1. Tobias Zinkl
320, 2. Simon Handschuh 299, beide Apollo
Sandharlanden 1, 3. Korbinian Maier, Laaber-
perle Koppenwall 283, 5. Maximilian Schmied,
Apollo Sandharlanden 264. Junioren: 1. Florian
Bergermeier, Immergrün Ludmannsdorf 328, 3.
Florian Schierlinger, Apollo Sandharlanden 266,
4. Sven Peters, Immergrün Ludmannsdorf 263,
5. Stephan Keil, Apollo Sandharlanden 261.Al-
tersklasse: 1. Johannes Eicheldinger, Edelweiß
Eschelbach 358, 5. Martin Raith, Apollo Sand-
harlanden 1 349. Senioren: 1. Josef-Karl Fanta,
VFZ Siegenburg 357, 2. Josef Fleck, Apollo
Sandharlanden 1 355, 3. Alois Traurig 350, 4.
Georg Stadtherr 350, beide VFZ Siegenburg.
Mannschaft: Damen: 1. Apollo Sandharlanden
1013. Jugend: 1. Apollo Sandharlanden 1 883.
Junioren: 1. Immergrün Ludmannsdorf 870, 2.
Apollo Sandharlanden 527.Altersklasse: 1. VFZ
Siegenburg 1053, 2. Apollo Sandharlanden 1
1050.

GK-Revolver 357 mag, Einzel: Schützen: 1. Ar-
min Brummer, FSG Neustadt/Do. 3 367, 2. Ro-
land Artinger FSG Neustadt/Do. 1 357, 3. Andre-
as Barsa, Kgl.priv. FSG Abensberg 312.Alters-
klasse: 1. Günter Brandl, FSG Neustadt/Do. 2

379, 2. Michael Gottwald 376 (beide FSG Neu-
stadt/Do.), 3. Elmar Schart, VFZ Siegenburg
372.Mannschaft: Schützen: 1. FSG Neu-
stadt/Do. 2 1122, 2. FSG Neustadt/Do. 3 958, 3.
FSG Neustadt/Do. 1 947.

GK-Revolver .44 mag, Einzel: Schützen: 1.
Karl Probst, FSG Neustadt/Do. 325. Altersklas-
se: 1. Josef Rosenmüller 369, 2. Günter Brandl
366, 3. Mario Wiethölter (alle FSG Neustadt/Do.
1).Mannschaft: Schützen: 1. FSG Neu-
stadt/Do. 1 1089.

GK-Pistole .45 ACP, Einzel: Altersklasse: 1.
Alfred Stiglhofer 388, 2. Josef Rosenmüller
380, 3. Michael Gottwald 379 (alle FSG Neu-
stadt/Do. 1).Mannschaft: Schützen: 1. FSG
Neustadt/Do. 1 1147, 2. FSG Neustadt/Do. 2
1103.

GK-Pistole 9 mm, Einzel: Schützen: 1. Armin
Brummer, FSG Neustadt/Do. 1 380, 2. Franz Fe-
lixberger, Kgl.priv.FSG Au/Hallertau 355, 3. Ro-
land Artinger, FSG Neustadt/Do. 3 346. Alters-
klasse: 1. Stefan Groll 388, 2. Alfred Stiglhofer
382, 3. Josef Rosenmüller 381 (alle FSG Neu-
stadt/Do. 2).Mannschaft: Schützen: 1. FSG
Neustadt/Do. 2 1151, 2. FSG Neustadt/Do. 1
1126, 3. FSG Neustadt/Do. 3 937.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TERMINE
SKC Befreiungshalle Kelheim: Kreisklasse A:
Heute, 19 Uhr, SV Lengfeld – SKC Herren 3,
Kreisklasse B: Samstag, 11 Uhr, SKC Herren 4 –
SV Lengfeld 4 gem., Kreisklasse A Jugend:
Sonntag, 13 Uhr, SKC – SV Lengfeld.

LANDKREIS. Bei den Hallertauer Gau-
meisterschaften sind die Titelmit Luft-
pistole vergeben. Klaus Blachnik (VFZ
Siegenburg) wurde in der Schützen-
klasse Vizemeister, dasselbe gelang
Gabriele Bäumler (Apollo Sandharlan-

den) bei den Damen. Sandharlandens
Nachwuchs dominierte die Jugend-
klasse. Mit Großkaliber-Revolver und
-Pistole brillierten die Athleten der
FSV Neustadt, die reihenweise erste
Plätze eroberten (s. Sport-Telegramm).

Die erstenVolltreffer
SIEGERGaumeistermit Luftpistole und Großkaliber gekürt
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